Netzwerk der mobilfunkkritischen Bürgerinitiativen im Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen

c/o.
Dr. H. Schmidt

Gebhardtstr. 2d, 82515 Wolfratshausen




Wolfratshausen, den 27.08.05

Tel: 08171/29751, Fax: 08171/911035
Wahlprüfsteine 2005 für Bundestagskandidat/inn/en 
Sehr geehrte/r Direktkandidat/in für den Bundestag im Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen,

wir wollen nicht, dass für uns das Sprichwort zutrifft: "Nur die dümmsten Kälber wählen ihre Metzger selbst".

Deshalb bitten wir Sie, uns Ihre Haltung zu folgenden politischen Stellungnahmen mitzuteilen, damit wir wissen, wofür Sie sich als Abgeordnete/r im deutschen Bundestag einsetzen und wie Sie bei Gesetzesvorlagen abstimmen werden (nicht zutreffendes bitte durchstreichen/löschen):
	1.
	Ich setze mich dafür ein, dass Mobilfunksender, die Menschen mit mehr als 10 µW/m² belasten, abgeschaltet bzw. sofort auf diese maximale Belastung reduziert werden.



	
	JA
	NEIN

	2.
	Um Schäden für Mensch und Umwelt zu vermeiden setze ich mich für ein Verbot von Agro-Gentechnik (Anbau gentechnisch manipulierter Pflanzen) und gegen die Einfuhr gentechnisch veränderter Produkte ein.



	
	JA
	NEIN

	3.
	Ich setze mich dafür ein, dass für alle Bürger der Bundesrepublik Deutschland das Grundrecht auf körperliche Unversehrtheit (Artikel 2, Abs. 2 Grundgesetz) als absolute Rechtsnorm berücksichtigt wird. Zur Durchsetzung dieses Anspruchs wird die Beweislast vom Geschädigten auf den Verursacher übertragen.



	
	JA
	NEIN


Begründungen: 

zu 1. / Mobilfunk:

Inzwischen haben sich viele Ärzte (z.B. Freiburger Appell Oktober 2002, Erklärung der Initiatoren des Freiburger Appells Oktober 2003, Stockacher Appell, Bamberger Appell 2004, Hofer Appell Mai 2005, Ärzteinitiative Bamberger Appell April 2005) eingehend mit den Gesundheitsschäden durch den Mobilfunk befasst. 
Die Sprecherin der Bamberger Ärzteinitiative, Frau Dr. med. Waldmann-Selsam (Kontakt: peter.selsam@t-online.de), stellt ein neues, bisher unbekanntes Krankheitsbild bei 356 Patienten fest, an dem Menschen im nahen Umkreis von Mobilfunksendern oder Schnurlostelefonen mit gepulster Strahlung (DECT) schon ab 10 µW/m² und sogar teilweise darunter erkranken. Eine kurze Auswahl der langen Liste der Erkrankungen: Schlafstörungen, Hörsturz, Hörverlust, Herzrhythmusstörungen, Gelenk- und Gliederschmerzen, Krebs, Leukämie bei Kindern usw.


zu 2. / Agro-Gentechnik:

2.1. Nahrungsmittelallergiker bekommen gesundheitliche Probleme, da sie z.B. nicht feststellen können, ob im Hafer nicht auch noch Weizengene enthalten sind (Weizenunverträglichkeit). 

2.2 Die EU will noch in diesem Jahr die Einfuhr der Gen-Maissorte MON 863 von Monsanto zulassen, obwohl bei Fütterungsversuchen von Ratten - im Auftrag von Monsanto - festgestellt wurde, dass sich bei Ratten, die diesen Mais fraßen, Veränderungen im Blutbild und Nierenschäden zeigten. Die EU-Lebensmittelbehörde EFSA stuft MON 863 dennoch als harmlos ein. Gegen den Willen der Behörden und Monsanto musste Greenpeace vor Gericht die Veröffentlichung des Originalberichts erzwingen!

zu 3. / Durchsetzung des Grundrechts auf körperliche Unversehrtheit:

Die Verhältnisse beim Mobilfunk (Punkt 1) und bei der Gentechnik (Punkt 2) waren nur möglich, weil dieses Grundrecht in der Praxis nicht umgesetzt wird. Die Umsetzung ist nur mit einer Umkehr der Beweislast möglich (Verursacherprinzip). Auch die Europäische Kommission hat die Gesundheit der Bevölkerung über wirtschaftliche Interessen gestellt, aber die Umsetzung dieses Beschlusses steht aus.
Bitte schicken Sie uns Ihre Antworten an obengenannte Adresse entweder per fax oder mail spätestens bis zum 7. September 2005. 
Sollten wir keine Antworten erhalten, nehmen wir an, dass Sie mit "NEIN" antworten würden und werden dies entsprechend an die Öffentlichkeit geben.

Mit freundlichen Grüßen 
Netzwerk der mobilfunkkritischen Bürgerinitiativen im Landkreis Bad Tölz-Wolfratshausen:
Bürgerinitiative Bad Tölz gegen Elektrosmog
Peter J. Schäfer, Günter Weise
Bürgerinitiative Geretsried gegen Elektrosmog

Gisela Breunig, Dieter Nimz

Bürgerinitative Icking zum Schutz vor Strahlenbelastung 
Gottlieb Pischeltsrieder, Walter Sönning
Bürgerinitiative gegen Mobilfunkrisiken der Gemeinde Münsing

Max Korntheuer, Gabi Sappl

Bürgerinitiative Wolfratshausen gegen Elektrosmog

Werner Fiedler, Hans Schmidt,

Zur Kenntnis an überregionale Verteiler der Bürgerinitiativen
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